
Inhalt 

Vorwort 7 

1. Kapitel: Glaube und Verkündigung 9 

2. Kapitel: Innere Strukturen 10 

3. Kapitel: Der einzige Cott 12 
I. Die jüdische Traditionskette 12 
II . Die neutestamentliche Traditionskette 13 
I I I . Die islamische Traditionskette 14 

4. Kapitel: Der einzige Cott und die Offenbarung 18 
I. Cott und Offenbarung im Alten Testament 18 
II . Cott und Offenbarung im Neuen Testament 21 
I I I . Cott und Offenbarung im Koran 26 

5. Kapitel: Der einzige Cott und das Heil 49 
I. Der einzige Gott und das Heil im Alten Testament . 49 
I I . Der einzige Gott und das Heil im Neuen Testament . 53 
I I I . Der einzige Cott und das Heil im Islam 61 
IV. Die koranischen Aussagen über das Heil in Jesus 96 

1. Die Namen Jesu im Koran und ihr Ursprung 96 
2. Die Bedeutung der Person Jesu für die religiöse 

Gestaltung des Heils nach der Lehre des Korans . . 97 
3. Maria als Mutter Jesu 98 
4. Die Einordnung der Jesusgeschichte in die Heils

geschichte 100 
5. Die Zeichen um das Jesuskind 102 
6. Jesus als Diener Allahs, nicht als Sohn Gottes . . . . 103 
7. Die Erschaffung Jesu als Erklärung der Schöp

fungsmacht Allahs 105 
8. Die Geschichte Jesu und das im Koran offenbarte 

Heil 107 
9. Jesus als „Wort", „Messlas" und „Gesandter" 108 

10. Die Wunder Jesu und ihre Grenzen 110 
11. Die Bedeutung von Jesu Wundertaten im Koran . . 114 
12. Allahs Alleinherrschaft und dienendes Propheten-

tum Jesu 117 
13. Das nichteinheitliche Jesusbild des Korans 119 
14. Stärkung Jesu mit dem Geist der Heiligkeit 121 
15. Die Inspiration der Jünger Jesu und Allahs Sorge 

für sie 126 

Bouman, Johan
Das Wort vom Kreuz und das Bekenntnis zu Allah
1980

digitalisiert durch:
IDS Luzern



16. Die Polemik gegen die Trinitätslehre 129 
17. Die Erfüllung des in Jesus gebrachten Heils durch 

Muhammad 130 

6. Kapitel: Der einzige Cott und die Sünde 148 
I. Die Sünde im Alten Testament 149 

1. Die Sünde nicht Gottes Schöpfung 149 
2. Paradies als Ort der Sündenhandlung 149 
3. Einflüsterung der Sünde aus un-heimischer Tiefe . 150 
4. Sünde als vernünftig begründbar und als Aggres

sion 151 
5. Die schicksalhaften Folgen der Sünde 153 
6. Sünde als Verlust der Gottesebenbildlichkeit?. . 156 
7. Die Frage nach der Erbsünde 156 

II. Die Sünde im Neuen Testament 169 
III. Die Sünde im Koran 172 

7. Kapitel: Der einzige Gott und die Versöhnung 187 
I. Der einzige Gott und die Versöhnung im Alten Testa

ment 187 
II. Der einzige Gott und die Versöhnung im Neuen Testa

ment 204 
1. Versöhnung und Gerechtigkeit 204 
2. Erlösung und Sühne 217 
3. Zusammenfassung 225 

III. Der einzige Gott und die Versöhnung im Koran 227 
IV. Die koranische Neuinterpretation des Verhältnisses Ge

rechtigkeit — Barmherzigkeit 241 
V. Fürbitte im Koran 248 

8. Kapitel: Der einzige Gott und sein heiliger Name 253 
I. Der einzige Cott und sein heiliger Name im Alten Te

stament 253 
II. Der einzige Gott und sein heiliger Name im Neuen Te

stament 256 
III. Der einzige Gott und sein heiliger Name im Koran . . . . 260 

9. Kapitel: Epilog 265 

Register 268 


	000032777 [TOC]
	Inhalt
	Seite 1
	Seite 2



